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Berufsverband erinnert an Gründung vor 70 Jahren:  
Orthopäden-Bäumchen auf Reichenau gepflanzt 

Anlässlich des 70-jährigen Jubiläums des Berufsverbandes für Orthopädie und 
Unfallchirurgie (BVOU) e.V. wurde auf der Insel Reichenau ein Baum gepflanzt, um 
unter Bezug auf das Berufssymbol der Orthopäden und Unfallchirurgen eine  
nachhaltige Würdigung an das Verbandsjubiläum zu schaffen. 

Der BVOU ist heute ein festes Standbein in der berufspolitischen Interessensvertretung 
für mehr als 7.000 in Klinik und Praxis tätiger Orthopäden und Unfallchirurgen. Er richtet 
unter anderem Europas größten Fachkongress aus. Der BVOU setzt die beruflichen 
Interessen seiner Mitglieder durch, indem er zum Vorteil der Patienten und des 
Gemeinwohls, den Standard orthopädisch-unfallchirurgischer Versorgung entwickelt. 

Anlässlich des Gründungstages am 29. April 1951 pflanzten die Anwesenden, Dr. 
Wolfgang Zoll (Bürgermeister Reichenau), Dr. Johannes Flechtenmacher (BVOU-Präsident 
und Orthopäde) und Dr. Jörg Mutschler (Sohn des damaligen Gründungsmitglieds und 
Orthopäde), am Sonntag eine Schwarzpappel auf der Bodenseeinsel Reichenau.  

In seiner Ansprache erinnerte Dr. Flechtenmacher an die Geschichte des Orthopädie-
Bäumchens, dessen Stamm die fehlgeformte Wirbelsäule eines Kindes und der Stab ein 
Korsett darstellt. Begriff und Abbildung gehen auf den Pariser Kinderarzt Nicolas Andry 
(1658 – 1742) zurück, der mit seinem 1741 geschaffenen Werk „L’orthopédie ou l’art de 
prévenir ou corriger dans les enfants les difformités du corps“ (Orthopädie oder die Kunst, 
Körpermissbildungen bei Kindern zu verhüten und zu korrigieren), den Begriff Orthopädie 
erstmals prägte. Er setzt sich aus den griechischen Wörtern Orthos (gerade) und Pädion 
(Kind) zusammen. Am gepflanzten Baum erinnert eine Hinweistafel an diesen 
Zusammenhang.  

Dr. Wolfang Zoll, studierter Theologe und seit 2019 Bürgermeister Reichenaus, freute sich 
über die Baumspende. Dr. Jörg Mutschler erläuterte, wie er als Kind die 
Verbandsgründung erlebte, zu der sein Vater, Dr. Hans-Heinz Mutschler (Konstanz) und 
Dr. Walter Baumann (Stuttgart), zuerst 1949 nach Konstanz eingeladen hatten. Nach 
weiteren Treffen kam es am 29. April 1951 zum Beschluss der Doppelgründung des 
Wirtschaftsrings Deutscher Orthopäden als BVOU-Vorgänger und der Vereinigung 
Südwestdeutscher Orthopäden. Die Gründungsversammlung fand im Strandhotel 
Löchnerhaus statt.  
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